
 
 
 
 

Stellungnahme zum Jahresabschluss der ETF für das Haushaltsjahr 2004 
 

Der Vorstand nimmt den Jahresabschluss der ETF für das Haushaltsjahr 2004 zur 
Kenntnis. Er stellt fest, dass der wichtigste in den vorläufigen Bemerkungen des 
Rechnungshofes genannte Punkt die Darstellung von Tempus-Mitteln im 
Jahresabschluss der Stiftung betrifft. Die betroffenen Parteien sind sich dessen 
bewusst, dass eine zufrieden stellende langfristige Lösung für dieses wiederkehrende 
Problem nur im Rahmen einer Modernisierung der EU-Rechnungslegungspraktiken ab 
2005 gefunden werden kann. Er stellt fest, dass die für die Haushaltsrechnung 2004 
gefundene Lösung – nämlich die Darstellung der Mittel in einem Anhang – mit der 
Praxis der vorangegangenen Jahre übereinstimmt, in Erwartung der Annahme des 
Systems der Periodenrechnung durch alle Organe und Einrichtungen der EU ab 2005. 
 
Der Vorstand sieht dem Abschlussbericht und den Bemerkungen des Europäischen 
Rechnungshofes sowie den Bemerkungen des Europäischen Parlaments während des 
Entlastungsverfahrens mit großer Erwartung entgegen. 
Der Vorstand ersucht die Direktorin der Europäischen Stiftung für Berufsbildung, diese 
Bemerkungen und Stellungnahmen im Hinblick auf die Konsolidierung ihrer 
Rechenschaftspflicht, Effektivität und Effizienz im kommenden Haushaltsjahr zu 
berücksichtigen. 
 
Er fordert die Direktorin auf, in Zusammenarbeit mit dem Rechnungshof und den 
Dienststellen der Kommission eine zufrieden stellende langfristige Lösung für die 
Darstellung der Tempus-Mittel im Rahmen des Systems der Periodenrechnung 
einzuführen, das ab dem 1. Januar 2005 angenommen werden soll. Der Direktor wird 
ersucht, dem Vorstand regelmäßig über Entwicklungen in diesem Bereich Bericht zu 
erstatten. 
 
Auf der Grundlage des oben Festgestellten billigt der Vorstand den Jahresabschluss 
für das Haushaltsjahr 2004. Der Vorstand ersucht die Direktorin, den Jahresabschluss 
bis spätestens 15. September 2005 dem Rechnungsführer der Kommission, dem 
Rechnungshof, dem Europäischen Parlament und dem Rat zu übermitteln. 
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